
B ILD der FRAU: Liebe Céline, 
ein Song auf Ihrer neuen 
CD „Courage“ hat den 

Titel „Imperfections“ – Unvoll-
kommenheiten. Wann haben 
Sie sich angenommen, genauso 
wie Sie sind?
Céline Dion: Das war ein langer 
Prozess. Ich würde sagen, mit 
Mitte 30. Aber auch heute gibt 
es Momente, in denen ich mit 
der Größe meiner Nase hadere 
oder mich Fältchen stören. 
Das geht uns ja allen so … Aber 
es ist wichtig, dass wir nicht 
nur oberflächlich auf uns 
schauen, sondern uns wirk-
lich erkennen.
Wie meinen Sie das?
Körperliche Makel zu sehen 
ist das eine – den wahren 
Zustand unserer Seele zu 
erkennen das andere. Viele 
verdrängen es, dass es ihnen 
schlecht geht, sie sich schwach 
fühlen. Das ist nicht gut. 
Sie haben selbst Krisen hinter 
sich. Wie konnten Sie Ihre Kin-

So erwachsen, 
dass er schon mit 
Mama zu Partys 

darf: René-Charles 
(18) mit Céline 

Dion

Ein Treffen kurz vor 
Mitternacht? Selbst für 
Weltstars ungewöhnlich! 
Céline Dion sei einfach ein 
Nachtmensch, erklärt ihre 
Agentin. Im Interview ist die 
Sängerin dann auch alles 
andere als abgehoben:  
BILD der FRAU traf  
eine nachdenkliche,  
warmherzige Frau

Ich hab oft Angst um
meine Söhne

GEBURTSTAG: 30. März 1968 
(Widder) in Charlemagne/ 
Quebec (Kanada).
KARRIERE: Als Fünfjährige  
erster Bühnen-Auftritt. Debüt-Album 
1990 „Unison“. Welthit „Titanic“- 

Song „My Heart Will Go On“ 1998.
PRIVAT: 1994 heiratet sie ihre 
große Liebe René Angélil  
(† 2016 im Alter von 73 Jahren). 
KINDER: René-Charles (18),  
Zwillinge Eddy & Nelson (9).

ZUR PERSON

Céline Dion,  
„Courage“ (ca. 17,99 
Euro, Sony Music)

CD-TIPP

Céline Dion:

der nach dem Tod des Vaters 
vor drei Jahren trösten? 
Kurz nach Renés Tod habe ich 
eine Menge Ratgeber gelesen. 
Nach zwei Tagen dachte ich: 
Jetzt bin ich vorbereitet!
Aber dem war nicht so?

Nein. Ich will damit nicht 
sagen, dass die Experten nur 
Quatsch geschrieben hatten. 
Es passte einfach nicht. Ich 
habe stattdessen auf meine 
Intuition gehört. 
Wie haben Sie Ihren Jungs 
erklärt, dass Papa nicht mehr 
wiederkommt?
Kennen Sie den Animations-
film „Oben“? Diesen Film 
haben die Kinder zu der Zeit 
besonders geliebt und deshalb 
habe ich dieses filmische Bild 
benutzt: Papa ist mit vielen 
bunten Ballons nach oben 
geflogen. Zu einem besseren 
Platz, wo er keine Schmerzen 

mehr hat. Und nach ein paar 
Wochen sagte ich zu meinen 
Jungs, dass wir das Leben von 
René feiern wollen. 
Und das geschah wie?
Wir haben zu seinen Ehren 
eine Party gemacht, gesungen 
und getanzt. Die Kinder riefen 
immer wieder: „Dad, wir lie-
ben dich!“ Es war wunderbar! 
Das klingt nach einem schönen 
Moment. Ihr ältester Sohn 
René-Charles ist heute 18. Wie 
schwer fällt es Ihnen, ihn lang-
sam loslassen zu müssen?
Ehrlich gesagt glaube ich 
nicht, dass mir das jemals 
gelingt. Mein Großer ist 
gerade zum ersten Mal bis 
über beide Ohren verliebt. Da 
musste ich ganz schön schlu-
cken. Aber so ist das nun mal 
– aus Jungs werden Männer. 
Und seine Freundin ist entzü-
ckend! Sie hat sich persönlich 
bei mir vorgestellt und mir 
Pralinen geschenkt.
Haben Sie oft Angst um Ihre 
Kinder?
Viel zu oft! Aber die Tatsache, 
dass alle drei Bodyguards 
haben – schon um das Risiko 
einer Entführung zu mindern 
– beruhigt mich ein wenig. 
Ihr Ältester ist in einem Alter, 
in dem junge Männer gern ihre 
Grenzen testen …
Stimmt, aber es ist wichtig, 
dass die Kinder eigene Wege 
gehen. Ich hoffe nur, dass er 
sich nicht unnötig in Gefahr 
begibt und zu mir kommt, 
wenn er mal in ernsten Prob-
lemen stecken sollte. Dass er 
weiß, dass ich immer für ihn 
da bin.  ALEX ANDER NEBE

 22 Jahre waren Céline Dion und 
René Angélil verheiratet
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 „Auf meine Jungs bin ich richtig 
stolz“, sagt Céline. Gerade feierten 
die Zwillinge 9. Geburtstag
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ANZEIGE

ALLE WÜNSCHEN SICH GESUNDHEIT.

DAS WÜNSCHEN S ICH DIE 
 DEUTSCHEN ZU WEIHNACHTEN:*

Lottogewinn 41 %
Weltfrieden 39 %

Gesundheit 52 %

Ina spürt schon wieder diese Schwere in ihren Beinen, 

Uwe plagt ein gefühlt übervoller Bauch, Beate fühlt sich 

in der kalten Jahreszeit oft leicht angeschlagen und Jan 

weiß vor lauter Arbeit und Weihnachtseinkaufsstress 

schon längst nicht mehr, wo ihm der Kopf steht.

Kennen Sie das? Man fühlt sich nicht wirklich krank, son-

dern mehr so ... unwohl. Nicht richtig fit, mal Watte im 

Kopf, mal ein flaues Gefühl im Magen, mal ein prall ge-

füllter Bauch und häufig irgendwie schlapp. Mal so, mal so 

und oft nur so lala. In diesen Momenten sehnt man sich 

geradezu nach einem Multi-Talent, das Körper und Geist 

sanft und natürlich wieder in Balance bringt.

* YouGov, Weihnachtsreport 2017.

UND WER VERSCHENKT SIE?
Gesundheit steht ganz oben auf der Wunschliste der Deutschen zu Weihnachten. Während es für jüngere Menschen auch gerne eine

Gehaltserhöhung sein darf, wünschen sich die über 50-Jährigen fast ausschließlich Gesundheit.*


